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K i r c h e  i n  B e w e g u n g

Seid allezeit fröhlich, 
betet ohne Unterlass, 
seid dankbar in allen Dingen!

Dies ist gemäss Paulus von Tarsus der 
Wille Gottes für uns Menschen. Die Aus-
sage ist Teil einer längeren Reihe von Auf-
forderungen: Wir sollen in Frieden leben, 
die Mutlosen aufbauen, den Schwachen 
helfen, dem Guten nachjagen, nicht Böses 
mit Bösem vergelten, und eben – fröhlich 
sein, ohne Unterlass beten, und dankbar 
sein in allen Dingen. (Vgl. 1. Thessaloni-
cher 5,14–18)

Dankbar durchs Leben gehen heisst: Einen 
weiten Horizont haben. Unerwartetes 
akzeptieren. Beobachten, was um mich 
herum geschieht, und überlegen, ob sich 
dies in irgendeiner Form positiv auf mich 
auswirkt.  

Häufig gehe ich persönlich nicht dankbar 
durchs Leben, sondern fokussiert. Zielori-
entiert. Ich weiss, was ich will, und arbeite 
mich Schritt für Schritt in diese Richtung 
vor. Was mir in die Quere kommt ist ein 
Hindernis, es muss überwunden oder um-
gangen werden, damit es das festgelegte 
Ziel nicht gefährdet. 

Diese Fokussiertheit führt dazu, dass ich 
unbewusst alles, was nicht Teil meines 
Planes ist, negativ bewerte oder es als un-
erheblich abtue. Viele Details und Zwi-
schentöne entgehen mir dadurch – oder 

ich vergesse sie gleich wieder. So hetze ich 
durchs Leben – und missachte damit, so 
meine Beobachtung, die Aufforderung des 
Apostels Paulus, dankbar zu sein in allen 
Dingen. 

Und jetzt? 
Kann man lernen, dankbar zu sein? 
Wahrscheinlich nur, indem man sich die 
Dankbarkeit antrainiert, sich immer wie-
der Gründe sucht, für die man dankbar 
sein kann und indem man lernt, Ereig-
nisse, die einem nicht in den Kram passen, 
nicht als «böse Hindernisse» anzusehen, 
sondern neutral, als Teil unseres Lebens. 
Es gibt viel Ratgeberliteratur, in welcher 
aufgezählt wird, wofür wir dankbar sein 
können: 

–	 Für das, was in meinem Leben hätte 
schiefgehen können, aber gut heraus-
gekommen ist 

– Für das, worauf ich mich freuen kann 
– Für Menschen, die mir heute freundlich 

begegnet sind
– Für all das gefühlt so Selbstverständliche 
– Für all das, was mir in der letzten Zeit  

gelungen ist 
– und so weiter

Es gibt wahrscheinlich kaum einen Le-
bensbereich, in welchem wir nichts finden, 
wofür wir dankbar sein können. Ich habe 
das Experiment gewagt, mir in fünf Minu-
ten zu überlegen, wofür ich Ihnen, den 
Empfängerinnen und Empfängern des «re-
formiert.» dankbar bin. Herausgekommen 
ist folgende Liste:

Ich bin dankbar: 

–	 Für die Kirchensteuern, die sie be-
zahlen, auch wenn Sie möglicherweise 
nur selten an kirchlichen Angeboten 
teilnehmen oder an den Angeboten ei-
ner Freikirche 

– Für die Freiwilligenarbeit, die Sie 
leisten, einfach so – ohne Gegenleis-
tung! 

– Für ihr freundliches Grüssen und den 
allfälligen kurzen Schwatz auf der 
Strasse

– Für ihr Verständnis, dass auch Pfarr-
personen nicht fehlerlos sind

– Für ihr Gebet, für die Kirchgemeinden, 
ihre Mitarbeitenden, für Anliegen welt-
weit

Diese kurze Übung hat mich überrascht. 
Ich habe sie begrenzt auf ein kleines Ge-
biet – und doch viele Punkte gefunden, 
für welche ich (unbewusst) dankbar bin. 
Nun versuche ich meinen Horizont zu wei-
ten – wahrnehmen, was ist – und Gott da-
für – mitten im Alltag – zu danken! 

Pfr. Joel Baumann,
Wyssachen

Dankbarkeit zeigen (Adobe Stock)

DANKE!  
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:: Eriswil

:: Huttwil

Opernabend auf dem Land  
mit Spirito Corda,  
am 12. Juni 2022 um 17.00 Uhr

Vorhang auf für die Mini – 
Operngala von Spirito Corda 

Die jungen Artistinnen und Artisten haben 
soeben ihr Masterstudium abgeschlossen 
und beeindrucken durch ihre perfekte mu-
sikalische Technik und ihren frischen, jun-
gen künstlerischen Ausdruck das Publi-
kum.

Bei Spirito Corda brauchen Sie kein Opern-
glas, um die Mimik und die Gestik die Sän-
gerinnen und Sänger zu verfolgen, denn in 
den vordersten Reihen sitzen Sie fast in der 
Szene, wenn die Arien von Mozart, Verdi, 
Rossini, und Strauss – um nur etwas vom 
Repertoir zu verraten – aufgeführt werden.

Bestandene Opernfreunde und Kenner- 
Innen kommen auf die Rechnung. Neuein-
steiger profitieren von den lebhaften Schil-
derungen eines Erzählers, der bei jeder 
Szene erklärt, in welches Drama die Dar-
steller gerade verwickelt sind. 

Spätestens, wenn uns «Christina» im Aus-
schnitt aus der «Schwarzen Spinne» der 
bekannten Geschichte aus dem Emmental 
ihr Leid klagt, fühlt man förmlich die Mau-
ern zittern. Keine Angst nach dieser hoch-
tragischen Geschichte holt uns der begna-
dete Begleiter mit einer wunderbar 
interpretierten Klaviersonate von Franz List 
zurück in den sicheren Konzertsaal.

Die Künstler*innen möchten mit Ihrem En-
gagement Opernliebhabern weitab der 
grossen Theaterhäusern ein Erlebnis bie-
ten und freuen sich auf Ihren Besuch.

NEU: Lesen und Geniessen
Lesen und Geniessen ist das Glück, je-
manden zu treffen, die das gleiche Buch 
gelesen hat wie ich

Lesen und Geniessen bedeutet einen 
fröhlichen, lustvollen Austausch  

Lesen und Geniessen 	lässt uns erfahren, 
wie unterschiedlich wir auf ein Buch 
reagieren

Lesen und Geniessen lässt uns die Welt 
literarisch bereisen

Lesen und Geniessen	kennt keine Alters-
grenzen      

Lesen und Geniessen	  ist auch in Zeiten 
digitaler und sozialer Netzwerke aktuell. 

Sie kaufen und lesen das Buch «Der Som-
mer, in dem ich Schwarz wurde» von Beld-
ner Angélique , Dean Martin R., Atlantis 
Verlag, 2021

Für die SRF Tagesschau-Moderatorin 
Angélique Beldner war es lange undenk-
bar, sich öffentlich zu Rassismus zu äus-
sern, nicht weil sie ihn nicht erfahren hätte, 
sondern weil sie nicht wollte, dass die 
Farbe ihrer Haut eine Rolle in ihrem Leben 
spielte: So hat sie lange geschwiegen, ras-
sistische Äusserungen entschuldigt, weg-
gesteckt und so versucht, sich dem 
Schmerz zu entziehen. Doch dann kam der 
Sommer 2020, und ihr wurde klar: Es 
reicht! 

Gemeinsam mit dem Schriftsteller Martin 
R. Dean ist sie auf die Suche nach einer 
Sprache, in der über und gegen Rassismus 
gesprochen werden kann. 

Gemeinsam geniessen wir!
Am 1. Juni 2022 um 20.00 Uhr trifft sich 
die Lesegruppe zum Austausch. Am 
8. Juni 2022 um 20.00 Uhr Lesung und 

Gespräch mit dem Autor Martin R. Dean.
Jeweils in der Bibliothek Huttwil. Dazu ge-
niessen wir ein Getränk vom Claro Laden.

Auskunft erteilt:
Pfrn. Irène Scheidegger, 079 552 91 61 od. 
irene.scheidegger@refkirche-huttwil.ch.

Sonntag, 5. Juni, 09.30 Uhr: Einla-
dung zum Regio-Gottesdienst, zum 
Pfingstfest mit Abendmahl, in der 
Kirche Walterswil.
Mit dabei: Pfrn. Brigitte Siegenthaler, 
Julia Aebi an der Orgel, Annette Schwerin 
spielt auf der Flöte. Anschliessend Apéro  
mit Alphornklang (bei gutem Wetter im 
Freien).

Seniorenferien 
Vom 4. bis 9. September 2022 bieten die 
Kirchgemeinden Dürrenroth, Walterswil 
und Wyssachen eine erholsame Ferien-
woche für Seniorinnen und Senioren an. 

Ausgehend vom Hotel Seegarten (Arbon) 
erkunden wir die nähere und weitere 
Umgebung. Dem Vorbereitungsteam ist 
wichtig, dass alle Teilnehmenden «uf ihri 
Rechnig chöme» - daher werden je nach 
Gruppenkonstellation zugeschnitten Aus-
flugsmöglichkeiten angeboten. Sämtliche 
Ausflüge sind freiwillig. 

Wir freuen uns auf eine kurzweilige Wo-
che am Bodensee, schöne Ausflüge, auf 
schmackhaftes Essen und kurzweilige 
Abende in guter Gemeinschaft. 

Einladungen werden im Juni verschickt. 
Pfr. Joel Baumann, Elisabeth Zürcher  
(Wyssachen), Esther Käser (Walterswil), 
Elisabeth Ryser (Dürrenroth).

Einladung zum regionalen Pfingst-
gottesdienst mit Abendmahl in der 
Kirche Walterswil (05.06., 09.30 Uhr)
Mit Pfrn. Brigitte Siegenthaler, an der  
Orgel Julia Aebi, Flöte spielt Annette 
Schwerin; anschliessend Apéro riche (bei 
schönem Wetter im Freien) mit wunderba-
ren Alphornklängen.
Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein.

:: Walterswil

:: Wyssachen 
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: :  S c h n a p p s c h u s s
URSULA ZEHNDER

Vor 33 Jahren bin ich der Liebe wegen aus dem Kanton Luzern 
nach Eriswil gezogen. Wir haben drei erwachsene Kinder und 
bis 2007 einen Bauernbetrieb geführt. Seit mein Mann Klaus in 
der Landi arbeitet, bin ich Hausfrau. Schon seit bald 29 Jahren 
arbeite ich in einem kleinen Pensum als Nachtwache im Alters-
heim, diese Arbeit hat mich auch neben Kindern und Landwirt-
schaft immer sehr erfüllt. Meine grosse Leidenschaft ist der Gar-
ten und viele Blumen. Ich liebe es zu basteln, handarbeiten, 
wandern, kochen – es gibt fast nichts, was ich nicht gerne ma-
che!

Erholung finde ich in der Natur, möglichst in einsamen Gegen-
den wie letztes Jahr in Schwedisch-Lappland, auf Wanderungen 
in den Bergen oder auch im Garten. Kraft und Energie gibt mir 
meine Verankerung im Glauben. Ich wüsste nicht, wo ich mit al-
lem, was um mich herum und in der Welt passiert hingehen 
sollte, wenn ich sie nicht meinem Vater im Himmel übergeben 

könnte. Als besonders bereichernd erlebe ich in der Kirche die Musik, es ist fast egal welche. Gottes-
dienste mit Orgel und Bläser sind für mich Highlights.

Schon als vierjähriges Mädchen besuchte ich die Sonntagsschule. Im kirchlichen Unterricht, den wir 
damals noch jede Woche besuchten, lernte ich den «Guter Start» kennen, eine Bibellesehilfe für Kin-
der. Das weckte in mir das Interesse, mehr von der Bibel und diesem Gott zu erfahren. Seit diesen ers-
ten Begegnungen hat für mich die Kirche und der Glaube zunehmend an Bedeutung gewonnen und 
je älter ich werde, desto mehr spüre ich, dass ich ohne dieses Fundament nicht leben könnte. Wenn 
ich auf mein Leben zurückschaue sehe ich so viele Situationen, in denen ich durchgetragen worden 
bin – das tiefergreifendste Erlebnis war wohl der Regenbogen Ende Februar 1997 auf der Fahrt nach 
Bern, als unsere älteste Tochter verunglückte und wir keine Ahnung hatten, was mit ihr geschieht. Da 
spürte ich tief im Innern die Zusage, dass wir nicht allein gelassen werden, egal was kommt. Das al-
les macht mich sehr dankbar und zufrieden.

Seit ich in Eriswil bin, habe ich einen Bezug zur Kirchgemeinde. Zuerst in der Sonntagschule und schon 
bald beim Blumendienst. 2005 wurde ich in den Kirchgemeinderat gewählt. Nach 1 ½ Jahren wurde 
ich Präsidentin und blieb das bis Ende 2017. Zudem vertrete ich die Kirchgemeinden Dürrenroth, Eris-
wil, Walterswil und Wyssachen seit November 2015 in der Synode in Bern, dem kantonalen Kirchen-
parlament. Als Freiwillige Mitarbeiterin bin ich in der KG Eriswil immer noch in verschiedene Projekte 
mit Kindern, Senioren und Gottesdiensten eingebunden. Besonders wichtig bei all meinen Aktivitä-
ten sind mir: 

Die Kinder: Sie sind die Zukunft unserer Kirche und mir war und ist es immer noch sehr wichtig, dass 
Kinder den Glauben auf eine gute Art erfahren und erleben dürfen. 
Unsere Senioren: Gemeinsame Ferientage zu geniessen und Gemeinschaft zu pflegen – was gibt es 
schöneres, als nachher in strahlende Augen zu sehen?
Die Synode: Die vier KG sind zwar ziemlich weit weg von Bern, trotzdem sind sie ein Teil der Kanto-
nalkirche. Häufig hört man «die z’Bärn obe...» – als Synodale möchte ich Brücken bauen, den KG wei-
ter geben, was «die z’Bärn obe» wirklich machen. Aber auch umgekehrt – ich möchte unseren KG in 
Bern eine Stimme geben und den äussersten Teil im Oberaargau nicht nur mit «da-Sitzen» vertreten.

Unsere Kirche wird sich ändern – aber eine Kirche die sich nicht verändert, ist keine lebendige Kirche. 
Mitgliederschwund, fehlende Finanzen und leere Kirchen sind Schlagwörter, die die Kirchenwelt manch-
mal dominieren. Als Synodale bin ich in diesem Prozess ziemlich nah dran und es wird viel Einsatz von 
allen Seiten brauchen, eine menschennahe und lebendige Kirche zu bleiben. Aber ich bin überzeugt 
und glaube fest daran, dass es eine Kirche, die seit 2000 Jahren besteht auch weiterhin geben und 
vor allem brauchen wird! 

Gerade in Zeiten, wie wir sie im Moment erleben mit einem grausamen Krieg in unserer Nähe, spü-
ren Menschen wieder vermehrt das Bedürfnis, den Kontakt zu Gott und zur Kirche zu suchen. Ich wün-
sche mir, dass wir uns nicht nur in diesen Zeiten zu Gott hingezogen fühlen, sondern merken, wie sehr 
wir ihn immer in unserem Leben brauchen.

Ursula Zehnder

:: Dürrenroth
So	 05.06	 09.30	 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, mit Pfrn. Brigitte Siegenthaler, 	  
							     Orgel: Julia Aebi, Flöte: Annette Schwerin; 				  Kirche 
							     anschliessend Apéro riche mit Alphornklang				  Walterswil

So	 12.06	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Gergely Csukás, Orgel: Annerös Hulliger				  Kirche

So 	12.06	 11.00	 Ordentliche Kirchgemeindeversammlung, Traktanden siehe www.refroth.ch 	 Kirche 

So	 19.06	 09.30 	Gottesdienst mit Pfr. Ueli Trösch, Orgel: Ruth Joos, 
							     anschliessend Kirchenkaffee				  Kirche

Mi	 22.06					    Seniorenreise

So	 19.06	 09.30	 Chindertreff zum Thema: «Auf dem tobenden Meer» 				  KS 	

So	 26.06	 09.30	 Gottesdienst mit Pfr. Alex Kurz, Orgel: Renate Zaugg				  Kirche

Mi	 29.06	 09.30	 Znünitreff						    KS

:: Eriswil 	

So 05.06.	 09.30	 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, mit Pfrn. Brigitte Siegenthaler, 	  
							     Orgel: Julia Aebi, Flöte: Annette Schwerin; 				  Kirche 
							     anschliessend Apéro riche mit Alphornklang				  Walterswil

So 12.06.	 09.30	 Gottesdienst mit feierlicher Amtseinsetzung 						  
							     des Kirchgemeinderates, Pfrn. C. Laager-Schüpbach				  Kirche

So 12.06.	 10.15 	 Kirchgemeindeversammlung				  Kirche	

So 12.06.	 17.00	 Opernabend mit Spirito Corda, Infos unter Kirche in Bewegung				  Kirche 

Mi 15.06.	 20.00 	 Predigtvorbereitungsgespräch				  Jugendhüsli 

So 19.06.	 09.30	 Gottesdienst mit Pfrn. C.Laager-Schüpbach				  Kirche

Do 23.06.	 19.30 	 Gebet für die Region				  Heilsarmee  
														          Huttwil 

So 26.06.	 10.00	 Waldgottesdienst mit Pfrn. C. Laager-Schüpbach, 				  Waldhütte 
							     anschliessend Verpflegung durch den OV Eriswil				  Fluhwald

:: Huttwil
Mi	 01.06.	 14.00 – 17.00	Playbox, Hubweg Huttwil

Di	 07.06.					    Mittagstisch des Gemeinnützigen Frauenvereins und  
							     der Kirchgemeinde Huttwil				  Saal

So	 05.06	 09.30 	Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, mit Pfrn. Brigitte Siegenthaler, 	  
							     Orgel: Julia Aebi, Flöte: Annette Schwerin; 				  Kirche 
							     anschliessend Apéro riche mit Alphornklang				  Walterswil

Mi	 08.06.	 14.00 – 17.00	Playbox, Schwarzenbach

Do	 09.06.	 20.00	 Ordentliche KG-Versammlung, Traktanden s. www.refkirche-huttwil.ch				  Saal

Di	 14.06.	 10.30 	Gottesdienst mit Pfr. Alfred Palm				  Dahlia 

Mi	 15.06.	 14.00 – 17.00	Playbox, Ribimatteparkplatz Huttwil

Sa	 18.06.	 13.30 – 16.00	Jungschar, Bubenglungge

So	 19.06.	 10.00 	Gottesdienst «Farbenspiel.family» mit Pfr. Alfred Palm,  
							     Musik: Marina Vasilyeva, anschliessend Kirchenkaffee				  Ref. Kirche

Mi	 22.06.	 14.00 – 17.00	Playbox, Schwarzenbach

So	 26.06.	 10.00	 Gottesdienst mit Pfr. Alfred Palm mit Stadtmusik Kleinformation	 Thomas- 
														          bödeli

Di	 28.06.	 10.30 	Gottesdienst mit Pfr. Joel Baumann (Pfr. Wyssachen)				  Dahlia

:: Wyssachen
Fr	 03.06. 	 09.30	 Kindergottesdienst «Musig u Bewegig mit de Chliine» mit 
							     Pfr. Joel Baumann und Team				  KGH

So	 05.06	 09.30	 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, mit Pfrn. Brigitte Siegenthaler, 	  
							     Orgel: Julia Aebi, Flöte: Annette Schwerin; 				  Kirche 
							     anschliessend Apéro riche mit Alphornklang				  Walterswil

So	 05.06	 09.30	 Sonntagsschule	(in Wyssachen)				  UZ

So	 12.06.	 09.30	 Gottesdienst, Taufe (Lyonel Scheidegger), mit Pfr. Joel Baumann	 Kirche

So	 12.06.	 09.30	 Sonntagsschule					  UZ

Di	 14.06.	 14.00	 Alleinstehendennachmittag				  Saal

Mi	 15.06.	 10.00	 Besinnung am Werktag mit Pfr. Joel Baumann				  ALWO

So	 19.06.	 09.30	 Gottesdienst mit Taufen (Alea Bösch und Lina Meister) 
							     mit Pfr. Joel Baumann und den Schülerinnen und Schülern der 
							     KUW 8. Klasse. Anschliessend Apéro				  Kirche 

So	 26.06. 	 09.30	 Gottesdienst mit Taufe (Lias Baumann) mit Pfr. John Weber				  Kirche

So	 26.06.	 09.30	 Sonntagsschule					  UZ

Di	 28.06.	 13.30	 Bibelgesprächskreis				  UZ

Mi	 29.06.	 14.30	 Playbox auf dem Schulhausplatz

:: Walterswil
So	 05.06.	 09.30	 Regio-Gottesdienst zum Pfingstfest mit Abendmahl,  
							     Pfrn. Brigitte Siegenthaler, Orgel Julia Aebi, Flöte  
							     mit Annette Schwerin, Flöte. Anschliessend Apéro  
							     mit Alphornklang (bei gutem Wetter im Freien)			   Kirche 

So	 12.06.	 09.30	 Gottesdienst mit Abendmahl, Kinder der 5. KUW-Klasse  
							     mit Pfrn. Brigitte Siegenthaler, Orgel Julia Aebi,  
							     Anschliessend Kirchenkaffee			   Kirche 

So	 19.06.	 09.30	 Gottesdienst, Pfr. Erwin Grossenbacher, Orgel Markus Blaser			   Kirche

So	 26.06.	 09.30	 Gottesdienst, Jugendliche der 7. KUW-Klasse mit  
							     Pfrn. Brigitte Siegenthaler, Orgel Annette Schwerin,  
							     Anschliessend Kirchenkaffee			   Kirche 

AH       24= Altersheim, ALWO = Alterswohnungen, KGH = Kirchgemeindehaus, KS=Kreuzstock, MZH = Mehrzweckhalle, 
MZR = Mehrzweckraum, SZ = Sitzungszimmer, UZ = Unterrichtszimmer, WH = Waldhütte 



Kollekten im April  
03. Brandfall vom 2. April 
	 in der Gründen 	 Fr.  239.00
04.	Trauerfeier Rudolf 
	 Jud-Krähenbühl, 
	 Nothilfe Ukraine 	 Fr.  222.00
10. Nothilfe Ukraine	 Fr.  166.00
15. Nothilfe Ukraine	 Fr.  166.00
17. Nothilfe Ukraine 	 Fr.  179.00
20. Trauerfeier 
	 Margrit Löffel-Käser, 
	 Stiftung WBM Madiswil	 Fr. 929.65
22. Trauerfeier 
	 Hanni Sommer-Löffel 
	 Spitex Weier i.E.  	 Fr.  784.35

24.	Mission Aviation 
	 Fellowship (MAF)	 Fr.  708.20

Herzlichen Dank für alle Gaben. 

Gratulationen 
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern, 
die im Juni Geburtstag feiern können und 
wünschen Gottes Segen. Ganz besonders 
gratulieren wir:

25.	Marie Lehmann-Kaderli
	 Kopfacker, 91 Jahre 

Herzlichen Glückwunsch!

Wir haben Abschied genommen
04. April 	Ruedi Jud-Krähenbühl,
	 geb. 1935, Gründen 
20. April 	Margrit Löffel-Käser, 
	 geb. 1948, Gründen
22. April 	Hanni Sommer-Löffel, 
	 geb. 1937, Gassen 

KUW 5. Klasse 
Di	 07. Juni, ganzer Tag: Exkursion
Sa 	11. Juni, 09.00 Uhr 

KUW 7. Klasse 
Fr	 17. Juni, 15.30 Uhr 
Sa	 25. Juni, 09.30 Uhr 

KUW 9. Klasse – Konfirmation 
am 29. Mai  
Wir veröffentlichen die Fotografie unse-
rer Konfirmandinnen und Konfirmanden 
sehr gerne, jedoch erst im nächsten Mo-
nat. Es ist uns wegen des Abgabetermins 
nicht früher möglich! 

Nachmittags-Treff für Verwitwete 
und Alleinstehende
Mo., 20. Juni, 14 Uhr im Singsaal MZG
Organisation und weitere Auskünfte bei: 

Marianne Krähenbühl, 079 751 79 54 
Brigitta Scheidegger, 062 964 12 92 

Seniorenferien
Vom 4. bis 9. September 2022 im Hotel 
Seegarten Arbon; die Einladungen wer-
den im Juni verschickt und ein wenig 
mehr dazu steht auf der ersten Seite dies-
es Gemeindeteils unter «Kirche in Bewe-
gung» unter Wyssachen. 

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
ganz herzlich, die im Juni ihren Geburtstag 
feiern können. Besonders grüssen wir die 
Jubilarinnen und Jubilare:

18.	Rosalie Hess-Nyffenegger, 
	 Huttwil, 96 Jahre alt
21.	Hans Steiner-Bieri, 
	 Allmendweg, 94 Jahre alt

Wir haben Abschied genommen
29. März	Fritz Eggimann-Zimmermann,
		  geb. 1936, im Wolferdinge

Unterricht im Kreuzstock
KUW 3. Klasse 
17. Juni, 15.30 – 17.00 Uhr
24. Juni, 13.30 – 16.00 Uhr

Seniorenreise
Die Seniorenreise findet am 22. Juni statt. 
Wir fahren an den Aegeri-See. Sie werden 
eine Einladungskarte mit weiteren Informa-
tionen erhalten.

Seniorenferien
Vom 4. bis 9. September 2022 finden die 
Seniorenferien im Hotel Seegarten in Arbon 
statt. Einladungen werden verschickt.

Hilfskasse
Die Kirchgemeinde Dürrenroth verfügt 
über eine Hilfskasse für Menschen, die in 
Notlagen geraten. Melden Sie sich in einer 
Notlage direkt beim Pfarrer. 

Besuche
Wenn Sie einen Besuch des Pfarrers wün-

schen oder das Abendmahl zu Hause emp-
fangen möchten, melden Sie sich ungeniert 
beim Pfarramt. Bitte teilen Sie uns auch 
mit, falls einer ihrer Angehörigen einen Be-
such wünscht. Wir werden von den meis-
ten Spitälern und Heimen nicht direkt in-
formiert.

Kinderwoche
Wir durften dieses Jahr wieder eine tolle 
KiWo erleben. Christof Fankhauser hat uns 
jeden Tag eine Geschichte erzählt und mit 
uns gesungen.

Zudem konnten wir in unseren selbst bemal-
ten Blumentöpfen Kresse pflanzen, im Wald 
spielen, unsere fünf Sinnen trainieren und 
draussen mit der Playbox spielen. Danke al-
len, die dabei waren und mitgeholfen haben.

: :  D ü r r e n r o t h
Pfarramt: Pfr. Dr. Gergely Csukás	 062 964 11 61
Sekretärin: Christine Rentsch 	 062 964 15 78
Reservationen: Christine Rentsch 	 062 964 15 78

KUW-Mitarbeiter: Felix Schranz	 034 496 50 80 
Sigristin: Ursula Ruch 	 062 964 11 59
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.refroth.ch
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G e m e i n d e l e b e n

: :  E r i s w i l 
Pfarramt: Pfrn. Claudia Laager-Schüpbach	 062 966 18 81	
Kirchgemeindepräsidentin: Heidi Schmied	 062 966 12 87
Sekretariat: vakant, Stv. durch Präsidium	 062 966 12 87
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.kirche-eriswil.ch

: :  W a l t e r s w i l
Kirchgemeindepräsident: Robert Käser, Füllenbach	 062 964 12 23	 rob.kaeser@gmx.net
Pfarramt: Pfrn. Brigitte Siegenthaler 	 062 964 12 09	 brigitte.siegenthaler@gmail.com		
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.walterswil-be.ch 

«Nun aber bleiben Glaube, Hoff-
nung, Liebe, diese drei; die grösste 
aber unter diesen ist die Liebe.»                   

1.Kor 13, 13

Kollekte im April
03. 	Brot für alle	 Fr. 100.50
10. «Sonnenhof»,  
	 Zentrum für Menschen 
	 mit Behinderung 	 Fr. 485.80
15. 	Kinderhilfe Sternschnuppe 	Fr. 198.00
17. 	Verein Regenbogen 	 Fr. 138.00 
24. 	Intern. Ökumenische 
	 Organisation 	 Fr. 082.00

Gratulationen
Wir gratulieren allen Gemeindegliedern 
ganz herzlich, die im Juni ihren Geburtstag 
feiern können. Besonders grüssen wir die 
Jubilarinnen und Jubilare:

08. Emma Kleeb,
	 Hauptstrasse 62a, 94 Jahre
08. Fritz Rolli,
	 Hauptstrasse 26, 80 Jahre
20. Gertrud Maurer,
	 Oberi Bäch, Schwarzenbach, 85 Jahre
20. Regina Baumann,
	 Thanweg 11, 75 Jahre
22. Margrith Thevenet,
	 Mühlematte 10, 75 Jahre
24. 	Peter Strahm,
	 Schwende 7, 80 Jahre

Wir haben Abschied genommen
13. April	 Klara Tanner-Fankhauser, 
	 geb. 22.8.1921, gestorben 		
	 8.3.2022, zuletzt wohnhaft  
	 gewesen in Ostermundigen
28.April 	 «Franz» Günter Simon, 
	 geb. 21.5.1948, gestorben 		
	 18.4.2022, zuletzt wohnhaft 		
	 gewesen im Fiechtenpark Huttwil

Jungschi 
Sa. 04. und 25.06.2022 um 13.30 Uhr,
im Jugendhüsli Eriswil.

Für Fragen oder Kontakt: David Zehnder, 
079 628 49 56, www.jungschi-eriswil.ch 
oder Lea Feldmann, 077 448 08 28

Seniorenreise 
Für Kurzentschlossene: 
Ziel unserer diesjährigen Reise ist der Gott-
schalkenberg ZG, welcher hoch über dem 
Zürichsee und dem Ägerital liegt. 

Reisedatum: Dienstag, 7. Juni 2022
Besammlung: 9.00 Uhr Altersheim
Leimatt, 9.10 Uhr Station Eriswil
Rückkehr: ca. 17.30 Uhr

Kosten: Fr. 40.00 pro Person (inkl. Carreise 
und Mittagessen. Getränke werden selbst 
bezahlt.)

Anmeldung: bis Samstag, 28. Mai 2022 bei 
Christina Meyer, 062 966 14 29

Waldgottesdienst 
26. Juni 2022, 10.00 Uhr mit Pfrn. Claudia 
Laager-Schüpbach bei der Waldhütte Fluh-
wald, Eriswil. Musikalische Umrahmung 
durch eine Bläsergruppe der MG Eriswil. 
Anschliessend Verpflegungsmöglichkeit, 
organisiert durch den Ornithologischen 
Verein Eriswil. Wir freuen uns auf ein ge-
mütliches Beisammensein. 

Bei schlechtem Wetter findet der Anlass im 
Mehrzweckraum (inkl. Verpflegungsmög-
lichkeit) statt. Tel. Nr. 1600 gibt am Sonn-
tagmorgen ab 8.00 Uhr über den Ort der 
Durchführung Auskunft.

Gott, der Herr spricht: «Und ich will euch ein neues Herz und einen neuen Geist 
in euch geben.»  Hesekiel 36, 26

«Lege mich wie ein Siegel auf dein 
Herz, wie ein Siegel auf deinen 
Arm. Denn Liebe ist stark wie der 
Tod.» Hohelied 8, 6 Konfirmation am Palmsonntag in der Kirche Eriswil, kaeserfotografie



Kollekte im April
03. HEKS Nothilfe Ukraine 	 Fr. 813.00
10. Gotthelfverein 		 Fr. 417.20
15. 	Internationale ökumenische 
	 Organisationen 	 Fr. 261.85
17. 	Ostern Frühfeier, 
	 Internationale ökumenische 
	 Organisationen 	 Fr. 159.00
17. 	Ostern Musikfeier, 
	 Internationale ökumenische 
	 Organisationen 	 Fr. 445.00
24. 	Don Camillo	 Fr. 80.70

Amtswochen bei Beerdigungen 
(KW = Kalenderwoche) 
KW 21 + 22 		Pfrn. Irène Scheidegger
KW 23 + 24 		Pfr. John Weber
KW 25 		 Pfr. Fred Palm

Taufmöglichkeiten 
08. Mai 	 Pfr. John Weber
15. Mai 	 Pfr. John Weber 
		  (farbenspiel.family)
22. Mai 	 Pfrn. Irène Scheidegger
29. Mai 	 Pfrn. Irène Scheidegger
19. Juni 	 Pfr. Fred Palm 
		  (farbenspiel.family)
26. Juni 	 Pfr. Fred Palm (Thomasbödeli)
17. Juli 	 Pfrn. Irène Scheidegger
24. Juli 	 Pfrn. Irène Scheidegger
31. Juli 	 Pfrn. Irène Scheidegger 
		  (Weidenpavillon)

21. Aug.	 Pfr. John Weber
28. Aug.	 Pfrn. Irène Scheidegger
4. Sept.	 Pfrn. Irène Scheidegger
18. Sept.	Pfr. John Weber
25. Sept.	Pfr. Fred Palm
9. Okt.	 Pfr. John Weber
16. Okt.	 Pfr. Alfred Palm
		  (farbenspiel.family)
30. Okt.	 Pfrn. Irène Scheidegger

Wir haben Abschied genommen
07. April	 Elisabeth (Bethli) Flückiger-Jäggi,
			  geb. 1933, Spitalstrasse 21, 
		  Sumiswald 
08. April	 Marie Louise (Marlies) 
		  Schär-Hodel, geb. 1926, 
		  Hohlenstrasse 4

Farbenspiel.Family
Familienmomente entdecken.
Gäste jeden Alters sind in diesem interak-
tiven Gottesdienst willkommen.
Sonntag, 19. Juni 2022 um 10.00 Uhr
u.a. mit Fred Palm (Liturgie) und 
Marina Vasilyeva (Musik).

KIK Lager:  
Dr Josef u sini Brüedere
Im Kinderlager zu Hause begleitet uns die 
spannende Lebensgeschichte von Josef. Wir 
singen, spielen im Haus und im Freien, wir 
zeichnen und basteln, unternehmen einen 
Ausflug und genießen das Lagerleben!

Vom Dienstag, 12. bis Donnerstag, 14. Juli 
2022, jeweils von 9.30 bis 16.00 Uhr, für 
Kinder ab Kindergarten. Treffpunkt jeweils 
im Kirchgemeindehaus. Das Lager kostet  
Fr. 20.00 pro Kind. Die Mittagessen und 
Zwischenverpflegungen sind inbegriffen.

Lagerleitung: Pfrn. Irène Scheidegger mit ei-
nem Team von Erwachsenen, Jugendlichen 
und KUW Workshop-Teilnehmenden.

Weitere Infos unter: refkirche-huttwil.ch

Gluschtig geworden? 

Anmeldung bis 28. Mai 2022 an Pfrn. Irène 
Scheidegger Bichsel, 079 552 91 61,
irene.scheidegger@refkirche-huttwil.ch.

Die Playbox ist unterwegs
Die Playbox ist ein mobiler Spielplatz, der 
allen Kindern kostenlos zur Verfügung 
steht. Komm und entdecke, was sich in der 

Playbox verbirgt. Wir freuen uns auf die be-
vorstehende Saison mit dir! 

Bist du auch dabei? An folgenden Daten sind 
wir wieder für dich unterwegs:

01.06.22, Hubweg
08.06.22, Schwarzenbach
15.06.22, Ribimatte
22.06.22, Schwarzenbach
29.06.22, Wyssachen

Jeweils Mittwochs von 14.00 – 17.00 Uhr, 
in Wyssachen von 15.00 – 17.00 Uhr

: :  H u t t w i l

Redaktion: Karin Dubach, Sekretariat 	 062 962 52 29	 sekretariat@refkirche-huttwil.ch
Pfarramt 40 % (Senioren): Fred Palm	 079 660 58 65	 fred.palm@refkirche-huttwil.ch
Pfarramt 60 % (Jugend): John Weber 	 079 660 58 35 	 john.weber@refkirche-huttwil.ch
Pfarramt 90 % (Familien): Irène Scheidegger	 079 552 91 61	 irene.scheidegger@refkirche-huttwil.ch
Sozialdiakon: Ismael Pieren	 079 80150 33	 Ismael.Pieren@refkirche-huttwil.ch Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote	 www.refkirche-huttwil.ch

: :  W y s s a c h e n

Pfarramt: Joel Baumann	 062 966 12 40	 pfarramt@kirche-wyssachen.ch
Sozialdiakon: Joel Baumann	 062 966 12 40	 pfarramt@kirche-wyssachen.ch
Präsidentin: Christine Hess	 062 966 18 84
	 079 752 68 73	 fam.hess7@bluewin.ch
Sekretärin, Redaktion: Anja Heiniger	 062 962 39 08	 sekretariat@kirche-wyssachen.ch

Kollekten im April
03.	Cevi Region Bern	 Fr. 287.00
10.	Adonia		  Fr. 153.00 
15.	Bäuerliches Sorgentelefon	 Fr. 233.00
17.	Verein für Sozialdiakonie
	 & Bildung Wyssachen	 Fr. 430.00
24.	Ökum. Rat der Kirchen
	 (Synodalrat)	 Fr. 076.00
24. Flüchtlinge Ukraine 
	 (7ab7 Gottesdienst)	 Fr. 105.00
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Spende-
rinnen und Spender!

Gratulation im Juni
Wir gratulieren allen ganz herzlich, die in 
diesem Monat ihren Geburtstag feiern dür-
fen, besonders allen Jubilarinnen und Jubi-
laren und wünschen viel Freude, Kraft und 
Hoffnung für jeden Tag im neuen Lebens-
jahr.

02.	Johann Nyffenegger-Sutter,
	 Alterssiedlung Huttwil
	 (vorher: Hueb 133), 82 Jahre
06.	Paul Minder,
	 Dahlia Huttwil 
	 (früher: Sonnrain 118 C), 91 Jahre
07.	Christian Walther-Mai,
	 Dürrenbühl 59F, 76 Jahre
11. Trudi Nyfeler-Jakob,
	 Rosschnubel 23, 90 Jahre
15.	George Sunarjo-Cartier,
	 Chäppirain 57D, 75 Jahre
21.	Annamarie Meister-Heiniger,
	 Möösli 56F, 83 Jahre  

Wir haben Abschied genommen
08.	April Liseli Hubacher,
		  geboren 1937, Dürrenbühl 59A
13. April	 Edy Röthlisberger,
		  geboren 1933, Dorf 114B

Jungschar
Die Jungschar trifft sich am Samstag, 18. 
Juni um 13.30 Uhr. 

KUW 5. Klasse
geht am Mittwoch, 1. Juni auf Exkursion 
nach St. Urban. 

KUW 8. Klasse
hat am Sa, 18. Juni 2022 von 9-15 Uhr ei-
nen Blocktag zum Thema «Glück» und 
«Kirche weltweit» und wird den Gottes-
dienst vom So, 19. Juni 2022 mitgestal-
ten. 

Sonntagsschule
Parallel zu Gottesdiensten, die sich nicht ex-
plizit an Kinder richten, findet im Kirchge-
meindehaus die Sonntagsschule statt. Sie 
richtet sich an Kinder von 4 – 12 Jahren. 

Kontaktperson: Marianne Hess, 
062 966 03 41, mariannegger@gmx.ch

«Musig u Bewegig
mit de Chliine»
Am Freitag, 3. Juni, 9.30 Uhr findet im 
Kirchgemeindehaus Wyssachen wieder 
«Musig u Bewegig mit de Chliine» statt. 
Alle Kinder bis Kindergartenalter und Be-
gleitpersonen aus Wyssachen und Umge-
bung sind ganz herzlich eingeladen. Wir sin-
gen und tanzen, sagen Versli auf, lachen viel 
und hören eine Geschichte. Anschliessend 
gibt es ein feines z’Nüni.

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Weitere 
Infos: Kathrin Kunz, 079 219 63 28.

Playbox Wyssachen
Der mobile Spiel- und Begegnungsplatz 
«Playbox Wyssachen» findet am 29. Juni 
statt. 

Von 14.30 – 17.00 Uhr stehen auf dem 
Schulhausplatz Spielgeräte aller Art aus der 
Ludothek Huttwil zur Verfügung (Go-Karts, 
gestützte Einräder, Stelzen, bei guter Witte-
rung auch Wasserpistolen, …). Bei Regen 
steht uns ab 15.00 Uhr die Turnhalle zur 
Verfügung.

Eingeladen sind Kinder mit Begleitperson 
aus Wyssachen und Umgebung jeweils am 
letzten Mittwoch im Monat.

Wir freuen uns auf kurzweilige Nachmit-
tage, Spiel und Spass! Marianne Eggimann, 
Inna Gobeli, Nadja Schmid, Joel Baumann 
 
Alleinstehendennachmittag
Der Kreis für Alleinstehende trifft sich am 
Dienstag, 14. Juni, um 14.00 Uhr im Saal 
des Kirchgemeindehauses.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelgesprächskreis trifft sich am Diens-
tag, 28. Juni, um 13.30 Uhr im Unterrichts-
zimmer.

Besinnung am Werktag
Die Besinnung am Werktag findet am Mitt-
woch, 15. Juni in der ALWO mit Pfr. Joel 
Baumann statt. 

Regio-Pfingstgottesdienst
Der Pfingstgottesdienst findet dieses Jahr 
in Walterswil statt. Es wird ein Fahrdienst 
angeboten. 

Anmeldung bitte bis spät. Freitag, 3. Juni, 
17.00 Uhr über das Sekretariat:
062 962 39 08 oder
sekretariat@kirche-wyssachen.ch

Voranzeige:
Schabergottesdienst am 3. Juli 2022
10.00 Uhr: Gottesdienst auf dem Schaber 
mit Taufen mit Pfr. Joel Baumann, unter 
Mitwirkung einer Bläsergruppe des Posau-
nenchors Walterswil-Oeschenbach und des 
Jodlerchörlis Wyssachen. Die Oberwald-
schützen bieten eine Festwirtschaft an. Es 

wird ein Fahrdienst angeboten: Treffpunkt: 
09.30 Uhr, Parkplatz Kirchgemeindehaus.

Anmeldung bitte bis Samstag, 17 Uhr über 
das Sekretariat: 062 962 39 08 oder
sekretariat@kirche-wyssachen.ch

Wichtig: Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst um 10.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus statt. Bei zweifelhafter Witte-
rung gibt der Anrufbeantworter des Pfarr-
amts, 062 966 12 40, oder die Webseite 
der Kirchgemeinde Auskunft.

Seniorenreise
Am Dienstag, 30. August findet die Senio-
renreise statt. Die Einladung wird Ende Juli/
Anfang August versendet.

Voranzeige: 
Seniorenferien – Arbon 
Vom 04. bis 09. September 2022 bieten die 
Kirchgemeinden Dürrenroth, Walterswil 
und Wyssachen eine erholsame Ferienwo-
che für Seniorinnen und Senioren im Hotel 
Seegarten in Arbon an.

Nähere Infos siehe «Kirche in Bewegung».

G e m e i n d e l e b e n

«Ich aber werde bleiben wie ein 
grünender Ölbaum im Hause Got-
tes; ich verlasse mich auf Gottes 
Güte immer und ewig.»  
                               Psalm 52,10

	
Veranstaltungen, Infos, Gruppen, Angebote:	 www.kirche-wyssachen.ch
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Jesus Christus spricht: «Wer zu 
mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen.»             
		  Johannes, 6, 37


